Kapitel 2    Zusammensetzen, Zerlegen von Kräften
	


Lageplan:
die Kräfte werden in Richtung und Lage aufgezeichnet

Kräfteplan:
die Kräfte werden in Richtung und Grösse massstäblich 
aufgezeichnet, für die Grösse einen passenden Kräftemassstab 
wählen

Wirkungslinie:
Linie (Richtung), auf der eine Kraft wirkt
Resultierende:
mehrere Kräfte können durch die Ersatzkraft (Resultierende) ersetzt 
werden, die Wirkung auf den Körper bleibt gleich
Kräfte, die im Kräfteplan ein Dreieck bilden, müssen sich im Lageplan in einem Punkt schneiden!

	


2.1
Zusammensetzen von mehreren Kräften

Kräfte auf einer Wirkungslinie:
· Kräfte aneinanderhängen und Resultierende bestimmen

· Resultierende ist Summe aller Kräfte

	Richtung
	Kraft
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Kräfte auf verschiedenen Wirkungslinien (ein Angriffspunkt):

· Kräfte aneinanderhängen ( Kräftezug
· Anfangs- und Endpunkt verbinden ( Resultierende

zentrales Kräftesystem:
mehrere Kräfte oder Wirkungslinien schneiden sich in 
einem Punkt
Beim zentralen Kräftesystem erhalten wir die Resultierende, wenn wir die Kräfte in Vertikalkomponenten FV und Horizontalkomponenten FH zerlegt. Diese Komponenten liegen auf einer Wirkungslinie und können addiert werden.
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( ist immer der Winkel gegenüber der Horizontalen
Kräfte auf beliebigen Wirkungslinien (Seileckverfahren):

· Kräfte aneinanderhängen ( Kräftezug

· Anfangs- und Endpunkt verbinden ( Resultierende

· Pol O wählen

· Anfangs- und Endpunkt jeder Kraft mit dem Pol verbinden ( Seilstrahlen

· Seilstrahlen parallel in den Lageplan verschieben
· s1 schneidet Kraft F1 in einem beliebigen Punkt A

· s2 durch A geschnitten F2 ( B

· s3 durch B geschnitten F3 ( C

· u.s.w.
· der letzte Seilstrahl wird im letzten Schnittpunkt angesetzt und mit s1 geschnitten ( S

· durch den Schnittpunkt S wird die Resultierende eingetragen

parallele Kräfte:

( Seileckverfahren
parallele, entgegengesetzt gerichtete, gleichgrosse Kräfte:

Die Seilstrahlen s1 und s3 fallen zusammen. Die Resultierende ist Null und liegt im Unendlichen. Da die Kräfte aber nicht auf derselben Wirkungslinie liegen, kann die Kraftwirkung nicht Null sein.
( Die beiden Kräfte erzeugen eine Drehbewegung!
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Das Drehmoment eines Kräftepaares ist unabhängig von der Lage des Drehpunktes immer das Produkt aus Kraft des Kräftepaares und dem Abstand zwischen den Kräften.
	


2.2
Zerlegen von Kräften

Wirkungslinien der Komponenten sind bekannt:

· Resultierende im Kräfteplan zeichnen ( s1, s3

· A auf WLF1 wählen
· s1 durch A geschnitten R ( B

· s3 durch B geschnitten WLF2 ( C

· A und C verbinden ( s2

· s2 in Kräfteplan übertragen ( teilt R in zwei Kräfte ( F1, F2
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Kraft R in eine vertikale und eine horizontale Komponente zerlegen:
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( ist der Winkel gegenüber der Horizontalen

Kräfte mit beliebigen Wirkungslinien:

· Resultierende im Kräfteplan zeichnen

· WLF1 durch Anfangspunkt von R

· WLF2 durch Endpunkt von R

· WLF1 geschnitten WLF2 ( Grösse von F1 und F2
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